
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
21. JUNI 2018 

RATHAUSSAAL 

DER KALTE KRIEG 

IN DER PROVINZ –  

EIN ATOMBUNKER 

IN MARKTOBERDORF 



Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

GLIEDERUNG 

1. Ausgangslage: Entsorgen oder entwickeln? 

2. Team: P-Seminar des Gymnasiums & Stadtarchivarin 

3. Projektstruktur: Aufgabenverteilung & externe Partner 

4. Vorbereitung: Workshops & Recherche 

5. Ausstellungskonzeption: Themenräume & Exponate 

6. Umsetzung: räumen, produzieren, aufbauen 

7. Ergebnis: Das Bunkermuseum  als Lern- und Erinnerungsort 

8. Dankeschön: externe Partner, Berater & Sponsoren 

03.07.2018 
 
Dauerausstellung „Der Kalte Krieg in der Provinz – Ein Atombunker in Marktoberdorf“ 
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Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

1. AUSGANGSLAGE: ENTSORGEN ODER ENTWICKELN? 

Entwidmung 

• Auslaufen der 
gesetzlich 
verpflichtenden 
Wartung des 
Bunkers 

• Vollständiges 
Inventar 

Entscheidung 

• Erhalt eines 
Baudenkmals aus 
dem Kalten Krieg 

• Schaffung eines 
besonderen 
Museums 

Entwicklung 

• Sehr gute 
Quellenlage 

• Museumskonzept 
durch P-Seminar 

• Unterstützung 
durch externe 
Partner  

2014 2016-18 2015 

Bund Stadt Gymnasium 
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Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

2. DAS TEAM: P-SEMINAR GESCHICHTE & STADTARCHIVARIN 

JOSEPHINE BERGER 

P-Seminar Geschichte 2016/18 des 
Gymnasiums Marktoberdorf: 
 
 Luisa Martin 
 Max Lederle 
 Philipp Siegert 
 Colin Schaffer 
 Thorsten Krebs 
 
Josephine Berger 
Stadtarchivarin und Leiterin der 
Städtischen Museen Marktoberdorf 
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Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

3. PROJEKTSTRUKTUR: AUFGABENVERTEILUNG 

     & EXTERNE PARTNER 

Projektstruktur & Aufgabenverteilung 

Historisch-
fachliche 

Informationen & 
Recherche 

Leitung: 

Philipp Siegert 

Ausstellungs-
konzept & Texte 

 
 

Leitung: 

Luisa Martin 

Technische 
Recherche & 

Exponate 
 

Leitung: 

Max Lederle 
Colin Schaffer 

Kommunikation,  

Koordination, 

externe Partner 
 

Leitung: 

Thorsten Krebs 
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Externe Partner 

Archivarbeit 

Museums-
pädagogik 

 

Josephine Berger 

Stadtarchivarin 
Marktoberdorf 

Zivilschutz, 
Bunkerbauten 

Abläufe im 
Ernstfall 

 

Rolf Wittenbrink 

Katastrophen-
schutzabteilung 

RvS 



Gymnasium Marktoberdorf 
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DIE VORBEREITUNG: PROJEKTMANAGEMENT, 

WORKSHOPS & RECHERCHE 

Projektablaufplan 

03.07.2018 
 
Dauerausstellung „Der Kalte Krieg in der Provinz – Ein Atombunker in Marktoberdorf“ 
 

10 



Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

GLIEDERUNG 

1. Ausgangslage: Entsorgen oder entwickeln? 

2. Team: P-Seminar des Gymnasiums & Stadtarchivarin 

3. Projektstruktur: Aufgabenverteilung & externe Partner 

4. Vorbereitung: Workshops & Recherche 

5. Ausstellungskonzeption: Themenräume & Exponate 

6. Umsetzung: räumen, produzieren, aufbauen 

7. Ergebnis: Das Bunkermuseum  als Lern- und Erinnerungsort 

8. Dankeschön: externe Partner, Berater & Sponsoren 

03.07.2018 
 
Dauerausstellung „Der Kalte Krieg in der Provinz – Ein Atombunker in Marktoberdorf“ 
 

11 



Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

WORKSHOP: ZIVILSCHUTZ UND BUNKERBAU 

• Geschichte des Luftkriegs (1.WK, 2.WK, 
Kalter Krieg) und des Bunkerbaus in 
Deutschland 

• Typen und Funktionsweise von 
Strahlenschutzbunkern 

• Bunkertechnik  und Funktionsräume 
im Rathausbunker 

• Organisation des Warndienstes in 
Deutschland 

• Abläufe im Ernstfall und 
Bunkeraktivierung 

• Bunkerführung vor Ort 
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● Staatliches Internat 

WORKSHOP: GRUNDLAGEN DER ARCHIVARBEIT 

• Grundlagen der Archivarbeit: 
Quellen, Findbücher, Recherche, 
Umgang mit Aktenmaterial; 

• praktische Tipps zum Sichten, 
Exzerpieren, Erfassen, Digitalisieren 
und Zitieren von Quellen 

• Kriterien für „ausstellungswürdiges“ 
Quellenmaterial 

• Sichten von Archivmaterial: Baupläne 
des Bunkers, Baufinanzierung, -
kosten, -zuschüsse, 
Raumbelegungspläne, Material- und 
Inventarlisten, Funktionsweise der 
technischen Anlagen etc. 
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WORKSHOP: MUSEUMSPÄDAGOGIK 

• Grundlagen der Museumspädagogik: 
didaktische Konzepte, Konzeption von 
Führungen 

• Darstellungsmöglichkeiten: 
Originalexponate, Schautafeln, Grafiken, 
Pläne, Fotos, Medienstation mit 
Zeitzeugeninterviews und 
Filmausschnitten  

• Kriterien für gute Ausstellungstexte 

• Kostenabschätzung von 
Ausstellungsmaterialien 

• Umsetzungsideen für das 
Bunkermuseum 
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Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

WORKSHOP: AUSSTELLUNGSKONZEPTION 

• Definition der Themenräume: 
Bunkergeschichte, Bunkerleben, 
Bunkertechnik 

• Welche Quellen finden Aufnahme in die 
Ausstellung? 

• In welchem Format wollen wir die 
unterschiedlichen Texte, Dokumente und 
Bilder produzieren? 

• chronologisch-thematische Anordnung der 
Ausstellungsgegenstände und -texte 

• Welches Material eignet sich – angesichts 
der enormen Luftfeuchtigkeit im Bunker – 
für eine Dauerausstellung? 
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Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

AUSSTELLUNGSKONZEPTION: 3 THEMENRÄUME 

Bunker-
leben 

Bunker- 
geschichte 

Bunker- 
technik 
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Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 
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THEMENRAUM: BUNKERGESCHICHTE 

• Der Kalte Krieg: Wettrüsten auf allen Ebenen (Rüstung, 
Raumfahrt, Politik, Sport, Medien) 

• Kampf der Ideologien 

• Zivilschutz: Aufgaben, Bunkerbau, Schutzgrade, Selbstschutz 

• Der Rathausbunker – eine Mehrzweckanlage: bauliche 
Anforderungen, Entstehungsgeschichte, Kosten 

• Medienstation mit Experten- und Zeitzeugeninterviews, 
Filmausschnitten zu Zivilschutz, Bunkerbau und Atomkrieg 
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THEMENRAUM: BUNKERLEBEN 

• Vorkehrungen für den Ernstfall: Der Warndienst 

• Von der Tiefgarage zum Atombunker: Abläufe im Ernstfall 

• Dem Chaos Herr werden: Aufgaben der 
Schutzraumbeauftragten 

• Die medizinische Versorgung im Bunker 

• Sanitär- und Hygienebedingungen im Bunker 

• Die Nahrungsmittelversorgung: Überleben auf Sparflamme 

• Kommunikation mit der Außenwelt 
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THEMENRAUM: BUNKERTECHNIK 

• Von radioaktivem Fallout zu sauberer „Schutzluft“: 
Dekontaminationsraum und Belüftungsanlage 

• Garanten für saubere Luft: Sandfilter und Aktivkohlefilter 

• Stromversorgung im Schutzraum: Dieselaggregat und Öltank 

• Aktivstation: manuelle Belüftung per Handkurbel im Notfall 

• druck- und strahlensicheres Schutzraumtor aus Stahlbeton 
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UMSETZUNG: TEXTPRODUKTION, AUFBAU UND PR-ARBEIT 

• Vorab-Führung für den Heimatverein Marktoberdorf 

• Produktion der Ausstellungs- und Exponattexte 

• Filmen und Schneiden von Experten- und 
Zeitzeugeninterviews für die Medienstation 

• Planung und Ausstattung des Mediensschranks und der 
Möblierung 

• Aufbau der Ausstellung durch Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofs 
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UMSETZUNG: ANORDNUNG DER TEXTE UND EXPONATE 
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UMSETZUNG: AUFBAU DURCH DEN STÄDTISCHEN BAUHOF 
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UMSETZUNG: PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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UMSETZUNG: RESONANZ IN DER PRESSE 
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ERGEBNIS: DAS BUNKERMUSEUM ALS LERN- 

                      UND ERINNERUNGSORT 

• lebendiges, „sprechendes“ 
Baudenkmal des Kalten Krieges 

• Außerschulischer Lern- und 
Erinnerungsort für Schulklassen, aber 
auch für interessierte Bürger 

• Beitrag zur Erforschung der 
Marktoberdorfer Stadtgeschichte 

• Alleinstellungsmerkmal in der Region 

• Win-Win-Situation für Schule(n) und 
Stadt: moderater Finanzaufwand, 
touristischer Mehrwert, Bereicherung 
der städtischen Museumslandschaft,   
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ERGEBNIS: DAS BUNKERMUSEUM ALS LERN- UND 

ERINNERUNGSORT 

31 



Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

03.07.2018 
 
Dauerausstellung „Der Kalte Krieg in der Provinz – Ein Atombunker in Marktoberdorf“ 
 

ERGEBNIS: DAS BUNKERMUSEUM ALS LERN- 

                      UND ERINNERUNGSORT 

32 



Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

03.07.2018 
 
Dauerausstellung „Der Kalte Krieg in der Provinz – Ein Atombunker in Marktoberdorf“ 
 

WWW. GYMNASIUM-MARKTOBERDORF.DE 

33 



Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

GLIEDERUNG 

1. Ausgangslage: Entsorgen oder entwickeln? 

2. Team: P-Seminar des Gymnasiums & Stadtarchivarin 

3. Projektstruktur: Aufgabenverteilung & externe Partner 

4. Vorbereitung: Workshops & Recherche 

5. Ausstellungskonzeption: Themenräume & Exponate 

6. Umsetzung: räumen, produzieren, aufbauen 

7. Ergebnis: Das Bunkermuseum  als Lern- und Erinnerungsort 

8. Dankeschön: externe Partner, Berater & Sponsoren 

03.07.2018 
 
Dauerausstellung „Der Kalte Krieg in der Provinz – Ein Atombunker in Marktoberdorf“  
 

34 



Gymnasium Marktoberdorf 
● musisch ● naturwiss.-technologisch 

● Staatliches Internat 

03.07.2018 
 
Dauerausstellung „Der Kalte Krieg in der Provinz – Ein Atombunker in Marktoberdorf“ 
 

DANKESCHÖN: EXTERNE PARTNER, BERATER UND SPONSOREN 

• Gymnasium Marktoberdorf: Schulleitung und Förderverein 

• Stadt Marktoberdorf: Bürgermeister Dr. Wolfgang Hell, Kultur- und Bauverwaltung, Büro des 
Bürgermeisters, Städtischer Bauhof und Gebäudemanagement 

• Externe Fachberatung: Rolf Wittenbrink (Katastrophenschutzabteilung der Regierung von 
Schwaben), Christoph Lubbe (Buchautor: „Bunker aus dem Kalten Krieg“), Dr. Karin Pohl 

• Zeitzeugen, insbes. Werner und Lydia Soppa, Monika Schubert, Hanns und Heidi Krebs 

• Sponsoren und Förderer: Stadt Marktoberdorf, Gymnasium Marktoberdorf, Heimatverein 
Marktoberdorf, Landratsamt Ostallgäu / LAG bergaufland Ostallgäu e. V., Bayerisches 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Europäischer 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER), Sparkasse Allgäu, 
Bezirk-Schwaben-Stiftung für Kultur und Bildung 
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UND DAS GRÖSSTE DANKESCHÖN AN: 

JOSEPHINE BERGER 

  

für Ihr Grosses Engagement, 

Ihre Ideen und ihre Expertise 


